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Der arme Hirt

Wie müht sich seine Zunge,
das Wunder zu besingen!
Es will ihm nicht gelingen.
Im Chor der frohen Sänger
— Mariens Nachtigallen —
muss er allein missfallen.

Der Hirt mit rauher Stimme
singt falsch und ohne Süsse.
Er schaut auf seine Füsse,
die Scham färbt ihm die Wange.
Wird man ihn nicht verklagen,
er wüsste nichts zu sagen?

Marie in ihrer Milde
winkt ihm. heranzutreten,
das Kindlein anzubeten.
Er möchte gerne knien,
doch macht die Gicht ihn spröde.
Wie Holz steht er und blöde.

Ganz rund ballt sich die Träne
in seinem Aug' und tropfet.
Das Vieh im Winkel klopfet
mit seinem Huf die Erde.
Die Mutter atmet bange.
Die Gäste bleiben lange.

Da nimmt er eine Schüssel
und stolpert zu den Kühen
und tut sie schön bemühen
und melkt das Euter kräftig.
Die Milch reicht er Marien.
Da kann er endlich knien.

Was hält er in den Händen?
Oh Reis von Davids Stamme!
Ist's Rose oder Flamme?
Ein Licht ist ihm entzündet!
Er neigt sich selig drüber,
das Herz, das geht ihm über.

Vor Freude muss er lachen
und in den Schnurrbart brummen,
ein Halleluja summen.
Da dringt's wie eitel Gold hervor!
Es jubelt seine Seele.
Er singt aus voller Kehle.

Jo Mihaly.
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